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vrzugSprriS : Vierteljährlich 3 Mk . 6b Pfg ., im Reichsgebiet
3 Ml . SS Pfg . ohne Bestellgeld . — TinrüklungSgebühr : Die
Zechsgespaltene Petttzeile oder deren Raum 12 Pfg ., Reklame -

zeilr 30 Pfg ., dazu 30 «/o LcuerungSzuschlag .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf Dupr , Durlach ,
Mittelstraße 6 , Fernsprecher Nr . 304 . — Anzeigen - Annahme
bis 10 Uhr vormittags , größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie .

226 . Montag , - e« 29 . September 1919 . 91 . Jahrgang

TagesneuigkeLten .
Bade«.

H Durlach , 29 . Sept . An der gestrigen
Wahl zur Generalsynode haben sich hier
von 1230 eingetragenen Wahlberechtigten 723
beteiligt und zwar 479 oder V» mit der posi¬
tiven und 244 oder V, mit der liberalen Vor¬
schlagsliste . .

Durlach , 29 . Sept . Für die Zeit
vom 1 . Oktober 1919 bis einschl Dezember
1920 ist , soweit sie nicht Ausländer sind , die
sich im Ausland aufhalten , allen Empfängern
einer Invalidenrente (I ), Altersrente (A) oder
Krankenrente (K) eine Zulage von 20 Mark
monatlich , allen Empfängern einer Witwen¬
rente (W ) und einer Witwenkrankenrente (WK .)
eine Zulage von 10 Mk . monatlich im voraus
neben ihren sonst gen Renten zu zahlen . Die
bisher gezahlten Zulagen von 8 Mark und 4
Mark fallen weg . Empfänger einer Waisen¬
rente (O ) erhalten keine Zulage . Ueber die
Zulage und Rente ist von jetzt ab nur eine
Quittung erforderlich .

-os Durlach , 29 . Sept . Vom Oktober
1919 ab können die Militärversorgungsgebühr -
uisse auf Wunsch den Empfängern ins Haus
gebracht werden . Der Antrag ist schriftlich
auf einem besonderen Vordruck , der beim Post¬
amt zu erhalten ist, an die Postanstalt zu
richten . Nähere Auskunft erteilt das Post¬
amt .

^ Dur lach , 27 . Sept . ( Residenz -
Theater ) Die „ Bunten Abende " erfreuen
sich mehr und mehr eines zahlreichen und
guten Besuches , scheut doch auch die neue
rührige Direktion keine Kosten und keine Un¬
annehmlichkeiten , dem verehr ! . Publikum recht
Gutes zu bieten Außer dem schönen , reich¬
haltigen Filmprogramm waren drei wirklich
gute Variete - Kräfte verpflichtet . Frl Melli
Beltow , in prächtiger Aufmachung mit guter
Stimme , ist eine reizende Kinderdarstellerin
und Verwandlungssoubrette , Tom Henrichsen
ein erstklassiger Handstandkünstler , bei dessen

Ln Ms des Lebens.
Roman von B . von der Lanken .

(Fortsetzung .)

„Trotziges Schweigen hebt niemals das
Ansehen einer Frau in den Augen des
Mannes, " hatte er ihr unter vielen anderen
guten Lehren gesagt . Daran dachten sie jetzt.

Eine glühende Röte stieg ihr in die
Wangen ; sie sprang auf : Nein , kindisches ,
trotziges Schweigen sollte er ihr nicht vor¬
werfen dürfen , aber das andere — sie preßte
die schönen Lippen fest aufeinander — dagegen
konnte sie nicht an - Sie haßte dies Mädchen ,
ohne es zu kennen . -

Als die beiden im Gartensalon zusammen¬
trafen , tat Asta irgend eine gleichgültige Frage ,
ihr Mann antwortete ebenso . Die Post war
gekommen ; Graf Ranzien und Gräfin
Frohnsberg meldeten sich zu einem vierzehn¬
tägigen Besuche an , das gab Stoff zur
Unterhaltung . Zum Tee kommen die Derff -
ling » .

„ Wie gerufen "
, begrüßte sie Kollani und

streifte mit flüchtigem Seitenblick seine Frau
— Ob sie ' s gehört , wußte er nicht , sie hieß
die Baronin Derffling herzlich willkommen
und ließ sich von der stattlichen Krau in die

gefahrvollen Pyramiden große Ruhe in dem
gutbesetzten Hause herrschte , und der derb¬
komische oberbayerischs Typenkomiker Einst
Kreyser brachte sofort Stimmung . Sämtliche
Künstler ernteten reichen und wohlverdienten
Beifall .

L Eppingen , 28 Sept . Zur Wahrung
ihrer Interessen haben sich die Landwirte des
Bezirks Eppingen zum Bezirksbauern¬
verein zusammengeschlossen Der Bszirks -
bausrnverein Eppingen gliedert sich der wirt¬
schaftspolitischen Landesorganisation des „ Bad
Bauernbundes Karlsruhe " mit dem Ersuchen
an , für baldige Gründung eines , die ganze
badische Landwirtschaft umfassenden Landes¬
bauernverbandes eintreten zu wollen

»Qi Ettlingen , 29 . Sept . Hier ereignete
sich ein tödlicher Unglücksfall , der auf den
Mangel an Beleuchtungsmittel zurückzuführen
ist Das Fuhrwerk des Adolf Roll fuhr die
Rheinstraße hinab , auf derselben Seite fuhr
der 17 jährige Franz Weinstein die Straße
herauf und rannte in der Dunkelheit gerade¬
wegs mit der Brust in die Deichsel des Wagens .
An den dabei erlittenen schweren Verletzungen
ist er gestorben .

Freiburg , 29 . Sept . Weihbischof
Dr . Knecht kann am 7 . Okt auf 80 Lebens¬
jahre zurückblicken . 26 Jahre ist der Jubilar
als Weihbischof in der Dwzese bereits tätig .
Körperlich und geistig noch frisch , ist er erst
dieser Tage von einer längeren Firmungsreise
heimgekehrt .

WTB . Freiburg , 29 . Sept . Infolge
dichten Nebels überfuhr gestern früh gegen
9 Uhr ein von Karlsruhe kommender
Personenzug bei der Einfahrt in den hie¬
sigen Hauptbahnhof das auf Halt stehende
Einfahrtssignal und stieß mit einem den
Bahnhof in Richtung Waldkirch verlassenden
Personenzug zusammen , wobei die letzten
Wagen des Waldkircher Zuges umgeworfen
wurden ; ein Bahnbeamter und eine Reisende
wurden schwer , 8 —9 Reisende wurden leicht
verletzt .

Arme nehmen wie ein Kind , das bei der
Mutter Schutz sucht .

Aeußsrlich war die Brücke nun geschlagen ,
aber es war nur eine leichte Kettenbrücke ,
die hin und her schwankte . Und wie lange
würde sie standhalten ? War sie wirklich ein
sicherer Steg von einem zum anderen ? Nein
— Asta hatte eine unbestimmte Empfindung ,
als würden sie den Weg zueinander jetzt nicht
mehr finden . —

Kollani litt innerlich schwer unter diesem
nur scheinbar ausgeglichenen Zerwürfnis , aber
so tief seine Liebe , so fest war sein Wille !

7 .
Graf Ranzien und die Gräfin Frohnsberg

trafen in Ehrenstsin ein ; das Ehepaar holte
sie von der Station ab und machte einen
heiteren und unbefangenen Eindruck . Die
kurze Verstimmung lag ja auch schon mehrere
Tage zurück und keiner von beiden hatte mehr
daran gerührt ,

Vater und Tante waren von Ehrenstein ,
der Haushaltung und der landschaftlichen Um¬
gebung entzückt . Ranzien war von Tag zu
Tag mehr zufrieden mit dem Los , das er
seiner Tochter geschaffen , und wenn es seinem
Scharfblick auch nicht entging , daß zwischen
den beiden Gatten eine gewisse freundliche
Kühle herrschte , ss ging diese von Asta aus

ltz St . Georgen , 28 . Sept . Ein schwe¬
rer Unglücksfall ereignete sich in den
hiesigen Waldungen . Holzhändler Hermann
Scherer kam unter das Vorderrad eines
Langholzsuhrwerkes , wobei ihm der Brustkorb
eingedrückt wurde . Der Tod trat sofort ein .

Müllheim , 28 . Sept . Beim Besuch
des Staatspräsidenten Geiß in Schopf¬
heim teilte sein Begleiter , StaatsratKöhler ,
mit , daß dem Landtage demnächst ein groß¬
zügiges Projekt für die Ausnützung der ober¬
rheinischen Wasserkräfte zugehen werde .

Hz Donaueschingen , 27 . Sept . Beim
3 Wahlgang zur Bürgermeisterwahl wurde
der von der demokratischen Partei aufgestellte
Kandidat , Rechtsanwalt Fischer von
Philippsburg , mit 55 von 61 abgegebenen
Stimmen zum Bürgermeister unserer Stadt
gewählt .

Konstanz , 27 . Sept . Der Milchhänd¬
ler Friedr . Mutscheller , der angeklagt
war , seiner Milch Wasser zugesetzt zu haben ,
wurde vom hiesigen Schöffengericht zu einer
Geldstrafe von 1000 Mk oder 100 Tage Ge¬
fängnis und Tragung der Kosten verurteilt .

— Herabsetzung des Sparkassen¬
zinsfußes . In der außerordentlich stark
besuchten Landesversammlung des Bad . Spar -
kassenverbandeS , die am 19 . Sept . in Baden -
Baden stattfand , wurde einstimmig beschlossen,
den Sparkassen zu empfehlen , den Zinsfuß für
die Sparkasseneinlagen , der jetzt allgemein noch
4 "/ « beträgt , mit Wirkung vom 1 . Januar 1920
ab herabzusetzen . Die Sparkassen sehen sich
zu dieser Maßnahme gezwungen , weil einer¬
seits der starke Geldzufluß immer noch anhält ,
andererseits aber zur Anlage der Gelder m
Hypotheken sich wenig Gelegenheit biete , und
der Zinsfuß der Banken für kurzfristige an¬
gelegte Gelder zu nieder bemessen ist

DeulstdeA Ißeickk .
WTB . Berlin . 27 . Sept - Demnächst

wird sich eine genaschte deutsch - alliierte
Kommission nach dem Baltikum begeben ,
um an Ort und Stelle die mit der Räumung

und in ihrem Zustand fand man dergleichen
häufiger bei jungen Frauen ; er legte ebenso¬
wenig Wert darauf wie die Gräfin Katinka .
So vergingen die Tage in still vornehmer
Behaglichkeit . Eines Nachmittags waren die
Dersflings , mit denen Asta vorzugsweise gern
verkehrte , zum Tee herübergekommen , und
der kleine Kreis hatte sich auf der Terrasse
hinter dem Schloß niedergelassen ; man er¬
wartete die Herren , die eine kleine Pirsch¬
fahrt gemacht hatten , und saß heiter plaudernd
schon eine Weile an dem voll besetzten Tisch,
als die beiden Grafen zurückkamen . - Kollani ,
in einem unglaublich schäbigen Jagdkostüm ,
den von Wind und Wetter farblos gewordenen
Hut mit dem Spielhahn keck auf die Seite
geschoben , sah brillant aus .

„Einfach großartig steht dein Mann aus ! "

flüsterte die Gräfin Katinka ihrer Nichte zu ;
nur flüchtig glitt das Auge der jungen Frau
zu dem Ankommenden hinüber , grüßte ihn
mit einem leichten Neigen des Kopfes und
bewillkommnete sehr herzlich ihren Vater .

„ Halb tot ist man ! Ausgehungert wie ein
Wolf und durstig wie ein Kameel in der
Wüste ! " rief Kollani , zwischen der Gräfin
Frohnsberg und der Baronin Derffling Platz
nehmend . „ Hast du Kaffee , Asta , hoffent¬
lich doch ? "



zusammenhängenden Fragen zu klären und
die nötigen Entscheidungen zu treffen ; damit
von vornherein die Maßnahmen , die die
Kommission trifft , unterstützt werden , hat die
deutsche Regierung angeordnet , daß den
Truppenteilen , die den Abmarsch ver¬
weigern , der Urlaub gesperrt wird. Auch
sollen die Truppenteile in diesem Falle ihrer
Bersorgungsansprüche verlustig gehen.

Berlin , 28 . Sept . Der Parteiausschuß
der Deutsch - demokratischenPartei hat den Abg.
Senator Dr . Petersen in Hamburg mit
der vorläufigen Wahrnehmung der Geschäfte
eines Vorsitzenden des Parteiausschusses
der Deutsch demokratischen Partei an stelle
des Dr Friedrich Naumann heute einstimmig
beauftragt.

WTB . Berlin , 29 . Sept In Braun¬
schweig erlitten die Unabhängigen bei
der gestrigen Stichwahl für die Neubesetzung
des Magistrats eine schwere Niederlage .

* Berlin , 29 . Sept . Amtlich wird ge¬
meldet , daß der Dampfer „Orotava " mit rund
SOO Gefangenen als erste deutsche Ge¬
fangene vom Humber in Wilhelmshaven
eingetroffen ist . Der Dampfer war von der
Admiralität in Fahrt gesetzt und ausgerüstet
worden.

* Saarbrücken , 29 . Sept. Die erste
deutsch - französische Ausstellung ist
hier gestern nachmittag im Beisein des Öber-
kommandierenden im Saargebiet eröffnet wor¬
den . Elsaß - Lothringen ist mit 60 Firmen
vertreten, von Deutschland sind zusammen 80
Aussteller erschienen. Die Gesamtzahl der
Aussteller wird auf 1000 geschätzt.

Frankreich.
WTB . Versailles 27 . Sept. Der

Friedensausschuß der Kammer wird
morgen nachmittag 2 Uhr den Beschlußantrag
des Abgeordneten Lefsvre beraten, der die
Regierung ersucht , mit den Signatarstaaten
des Versailler Vertrages Besprechung einzu¬
leiten zu dem Zweck , dem Friedensvertrag
einen Nachtrag anzufügen , der die Entwaff¬
nung Deutschlands und seiner Verbündeten
durch das Verbot der Herstellung gewisser
Kriegsartikel und durch Verfügung aller als
notwendig erachteter Maßnahmen in Wirklich¬
keit durchführt . Die Friedenskonferenz beschloß ,
diesen Antrag einer Beratung zu unterziehen
und auch die Meinung der Regierung einzu¬
holen .

Paris , 28 . Sept . Der Fünferrat beschloß
in seiner Sitzung von gestern morgen , durch
Vermittlung des MarschallsFoch der deutschen
Regierung eine letzte Note zuzustellen, in der
nochmals die sofortige Räumung der
baltischen Provinzen Litauen und
Kurland durch die Truppen des Generals
v . d - Goltz gefordert wird. Sollten die
Deutschen diesem Verlangen nicht Nachkommen ,
so werden die Alliierten zu folgenden Maß¬
nahmen schreiten : 1 . Sofortige Einstellung
sämtlicher Lebensmittel- und Rohmaterialien¬
lieferung an Deutschland , 2 . Suspendierung
sämtlicher mit Deutschland bisher vereinbarten
finanziellen Transaktionen, namentlich aber

„ Großartigen Kaffee, " rief Derffling da¬
zwischen .

„Nun , um so besser , aber diese Finken¬
näpfchen halten ja nicht mehr als einen Schluck !
Schlingmann, besorgen Sie mal eine ver¬
nünftige- große Taffe , und der Koch soll ein
paar ordentlich belegte Butterbrote mit¬
schicken ! " rief er , nach rückwärts gewandt,
einem Diener zu, der im Hintergrund etwaiger
Befehle harrte . Als er zurückkehrte, brachte
er die Nachmittagspost und überreichte sie
Asta , die das Paket neben sich auf den Tisch
legte . Kollani hatte einen Teller mit kleinen
Kuchen herangezogen , die ihm den ersten
Hunger stillen sollten ; jetzt nahmen ihn die
mit kaltem Braten und Schinken appetitlich
zwischen grünen Salatblättern gebetteten
Butterbrote in Anspruch ; nachdem ihm Asta
den Kaffee gereicht , machte sie sich an die
Verteilung der Briefe .

(Fortsetzung folgt.)

der Krediteröffnung . Diese Note ist bereits
in Berlin eingetroffen .

* Versailles , 29. Sept . Laut „Matin "
wird Frankreich von den 60000 Tonnen
deutschen Petroleumschiffen 30000
erhalten

Nutzland .
WTB . Haag , 27 . Sept Der „Nieuwe

Courant " verzeichnet das Gerücht , daß
Lenin gestürzt worden ist und einer
anderen bolschewistischen Regierung Platz
gemacht habe .

Amerika .
* Berlin , 29 . Sept. Einer Depesche des

„ Lokalanzeigers " aus dem Haag zufolge wird
aus Newyork gemeldet , daß es in Pitts¬
burg erneut zu Zusammenstößen mit den
streilenden Metallarbeitern u . Arbeits -
Willi gen kam , wobei auf die Arbeitswilligen
geschossen wurde 3 Streikführer wurden von
der Polizei verhaftet.

verschiedenes .
— Der Chef der Admiralität ,

Kontreadmiral v . Trotha , richtet einen
Aufruf an die Marine , worin u a.
ausgeführt wird , man stehe mit der Aufstel¬
lung des neuen Etats und der Verabschiedung
der Entschädigungsgesetze am Ende einer
großen Zeit der deutschen Marine Die
deutsche Marine habe die unvergleichlich
schöne Aufgabe lösen können, ein Bindeglied
zu sein zwischen der Heimat und all den Söhnen
deutschen Bodens, die in aller Welt ihre
Kraft einsetzen . Jetzt sei die deutsche Marine
zusammengebrochen . Die Friedensbedingungen
böten der Marine keinen Raum mehr für
alte deutsche ManneLkraft , die ihr früher zu¬
strömte Jetzt heißt es , überall Hand anlegen ,
um auf dem neuen Boden wieder eine neue
Zukunft zu bauen . Aber trotz allem möge
uns , auch wenn wir auseinandergehen, die
alte Kameradschaft nicht verloren gehen wie
auch die Liebe zum Vaterland.
Mltriknnge « aus der Hemeinderalssitzung

vom 24 . September 1919 .
(Amtlicher Bericht.)

Nachdem sich die Möglichkeit ergeben hat , den Not-
standrarbeitern anderweitige Beschäftigung zuzu¬
weisen , beschließt der Gemeinderat , die Notstands¬
arbeiten auf 1 . Oktober d I als solche einzustellen .

ES wird beschlossen, die den hiesigen Wirten zu¬
stehenden Vergütungen für Beschädigung oder außer¬
ordentliche Abnützung der s. Zt . in Anspruch genom¬
menen Massenquartiere im Gesamtbetrag von 22670
vorbehaltlich der Ersatzanforderung bei der zuständigen
Militärbehörde zur Auszahlung zu bringen.

Die durch den Dienstaustritt des Assistenten Krauß
freigewordene etatmäßige Assistentenstelle beim städt.
Grundbuchamt wird dem bisherigen Gehilfen Otto
Barthlitt übertragen .

Nach Mitteilung des Ministeriums der Kultus und
Unterrichts soll für die hiesige Volksschule eine weitere
Hauptlehrerstelle im Staatsvoranschlag für das Jahr
1920 vorgesehen werden. Der Gemeinderat erklärt
sich hiermit einverstanden.

Wegen Herbeiführung einer etwaigen Eingemein¬
dung von Aue werden Verhandlungen mit dem Ge¬
meinderat Aue eingeleitet.

Die Gesuche des Schlossers Franz WackerShauser
um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit
Branntweinschank zur „ Festhalle"

, deS Konditor-
Jakob Walz um Erlaubnis zum Betrieb eine- Cafe »
mit Süd - und Branntweinausschank im Hause Haupt¬
straße 72 » , sowie des Wirts Eugen Eberle um Er¬
laubnis zum Betrieb der Nealschankwirtschaft mit
Branntweinschank zum „Kranz" werden dem Bezirks -
amt befürwortend vorgelegt.

Dem Verein zur Rettung sittlich verwahrloster
Kinder wird wie bisher für da» Jahr 1919 ein Bei-
trag von SO ^ 1 gewährt .

Die Gemeinnützige Baugenossenschaft hat mitge¬
teilt , daß sie die Absicht habe , im Lauf des nächsten
Jahres eine weitere Liedelung von ungefähr 100
Kleinwohnungshäusern zu erstellen. Als geeignetes
Baugelände wird von der Stadtverwaltung das Ge¬
lände im Gewann „Blott erwiesen" und fall» die Bau¬
genossenschaft von der Ileberbauung diese « Gelände»
absehen sollte , das bisher schon sür die Ansiedlung
von Kleinwohnungsbauten in Aussicht genommene
Gelände an der KilliSseldstraße im Gewann „ auf dem
Lohn" in Vorschlag gebracht. Bezüglich des letzteren
Geländes bleibt dir Ablösung aus der Almendnutzung
Vorbehalten.

Die Vergebung der neucingerichteten Wohnungen
in der ehemaligen RettungSanstalt nach dem Vor¬
schlag der Wohnungskommission und des städt. Woh¬
nungsamts wird genehmigt.

Nachdem der Aufkauf von Obst sür den Sroßver -
kehr ausschließlich der bad. Obstverwertungsgesellschaft
Karlsruhe übertragen ist, beschließt der Gemeinderat,
wegen ausreichender Versorgung der Stadt Durlach

° mit Herbstobst mit der bad Obstversorgung und der
i bad. ObstverwertungSgesellschaft Karlsruhe nrS Be-
! nehmen zu treten .
I Da » bisher an die Lrain - Ecsatz-Abteilung zur Lb-
i gabe an verheiratete Unteroffiziere verpachtete 38 »r
49 q» umfassende Gelände an der Ettlingerstraße soll
in Kleingärten ringeteilt und zur Abgabe an hiesige
Bewerber , die noch keinen Kleingarten oder sonstigen
landwirtschaftlichenBesitz haben, ausgeschriebenwerde» .

Da die Milch - und Eierversorgung schon seit einiger
Zeit völlig unzureichend ist , wird beschlossen , wegen
Verbesserung der Zulieferungen aus den zugewiesene »
BersorgungSbezirken eine dringende Vorstellung an
die bad. LandeSfettstelle bezw . die bad. Eierversorgung
zu richten. Gleichzeitig sollen die erforderlichen Maß¬
nahmen ergriffen werden , um die hiesigen Hühner-
Halter, die mit der Eierablieferung im Rückstand find ,
zur Erfüllung ihrer Verpflichtungen zu veranlassen.
Da z. Zt . nach Abzug des Bedarf» der Vollmilch -
versorgungsberechtigten nur 200 Liter Magermilch
für die Versorgung der 13 700 MagermilchversorgungS-
berechtigten zur Verfügung stehen , kann vorerst , so¬
fern es nicht gelingt, die Zulieferung aus den Ueber-
schußbezirken zu erhöhen , mit einer Verbesserung der
Magermilchversorgung leider nicht gerechnet werden.
Gleich ungünstig liegen die Verhältnisse hinsichtlich der
Eierversorgung , da die Lieferungsbezirke Ettenheim
und Durlach - Land seit März ds. Js . statt der Soll-
menge von 329301 nur 184773 Eier , d . h . etwa
S5 abgeliefert haben und die dem Kommunalvev-
band zur Verfügung stehenden Eier , soweit sie nicht
als Reserve für die Winterversorgung bestimmt sind,in erster Linie sür Kranke und Wöchnerinnen verwendet
werden müssen .

Bereinsuachrichten .
Durlach , 27 . Sept Mit einer am Sonntag ,den 21 . September im Gartcnsaal des Gasthaus«

zur „ Blume " veranstalteten Obstschau trat der
hiesige Obstbau-Verein zum erstenmal seit seinem Be¬
stehen an die Oeffentlichkeit Mit dieser Veranstaltung
sollte den Mitgliedern Gelegenheit geboten werden,
ihre Obstsorten auf ihre richtige Benennung zu prüfenund ihnen unbekannte Sorten deren Namen feststellen
zu lassen In Verbindung damit sollte aber auch fest-
gestellt werden, welche Sorten für die hiesig« Gemar¬
kung die empfehlenswertesten sind , «m so den ge-
samten Obstbau den klimatischen und geologischen Ver¬
hältnissen anzupassen. Ob der Versuch gelingen würde,und um einen solchen handelt es sich zunächst einmal,war die Sorge der Veranstalter Doch wer am Sonn¬
tag da » AuSstellungSlokalbetrat , war Lurch die Fülle
des Gebotenen angenehm überrascht. Schon ein Ueber-
blick über den Saal genügte , um konstatieren zukönnen , daß bei der Aufmachung fachmännische Hände
vbwalteten . In eigens dazu bestimmten Schalen
logen sch- n gruppiert all die verschiedenen Sorten
WirtschastS - und Tafelobst, welche in geschmackvoller
Ausführung mit Namen de » Ausstellers sowohl als
mit Namen der darin enthaltenen Früchte versehen
waren . Für die Prüfungskommission, bestehend aus
den Herren Obstbaulehrer Thiem , Kreisbaumwart
Doll und Stadtbaumgärtner Haas , war es deshalb
keine leichte Arbeit, all die Früchte in der dazu be-
stimmten Zeit zu mustern, doch entledigten sich die
Herren mit einer kleinen Zeitzugabe ihrer gestellten
Aufgabe in 'vorbildlicher Weise Welch reges Interesse
auch von Seiten der Einwohnerschaft entzrgengebrachtwurde , zeigte der gute Besuch, der am Nachmittag
einsetzte Alles in allem darf ohne Selbstüberhebung
behauptet werden, daß der Obstbau-Berein mit diesem
Arrangement einen vollen Erfolg buchen kann Mn
Beweis, daß die Veranstaltung auch sonst ansprach,
ist der, daß sich 35 neue Mitglieder zur Aufnahme
meldeten und damit da» zweite Hundert voll machte »
und diese letztere Tatsache ist die wertvollste. Allen
aber , die zu diesem schönen Erfolg beigetragen haben,
vorweg der Prüfungskommission, den Schriftenzeich -
nern , ÄuSstellungSkommission und Ausstellern sei an
dieser Stelle unser herzlichster Dank ausgesprochen.
Roch manches wäre zu erreichen, sofern sich , »c
Obstbaumzüchter dem Verein anschließen würden,denn nur dadurch ist e » möglich , die gesteckten Ziele
zu erreichen.

Der Mensch bedarf der Menschen sehr
Au seinem großen Ziele ,
Nur in dem Ganzen wirket er,
Biel Tropfen geben erst daS Reer ,Viel Wasser treibt die Mühle.

Eingesandt .
! ! Durlach , 28 . Sept Wie man so hört,

verlangen einzelne Landwirte für den Zentner
Kartoffeln 20 und mehr Mark , nachdem sie
für einen Sester Reps 100— 140 Mark for¬
derten ! Falls ein solcher Fall irgendwo fest-
gestellt und durch einwandfreies Zeugnis be¬
wiesen werden kann , zeige man doch den
Wucherer rücksichtslos an und lege ihm
das Handwerk . Wenn es uns nicht gelingt ,
diesem schamlosen Treiben auf allen Ge-
bieten — eS wuchert bald jeder ! — ein
Ende zu bereiten , gehen wir einer zweiten ,
furchtbaren Revolution , einem zer¬
fleischenden Bürgerkrieg entgegen .
Hat denn niemand den Mut , mit eisernem
Besen auszukehren , ehe es zu spät und das
deutsche Volk vollständig zerrüttet ist ?
Niemand ?



Amtliche Bekanntmachungen Strafen geahndet Diese Bekanntmachung tritt mit
dem Tage ihrer Verkündigung in Kraft .

Karlsruhe , den 16. August 1919.
_ Badische Gemüseversorgung ._

De » Berkehr mit Herbstobst betreffend .
Auf Grund der 8s 12 Ziffer 5, 15 und 17 der

Bundesratsverordnung über die Errichtung von
Preisprüfungsstellen und die Versorgungsregelung
vom 25. September 1915 (RGBl . Sette 607) in der « Die Festsetzung des MahllohuS betreffend
Fassung der Bekanntmachungen des Reichskanzlers> Im Einverständnis mit den im Bezirk wohn-
vom 4. November A5 U .GM . Seite 728 ) und hasten Mühlenbesitzern wurde durch den Ausschuß
vom 6 . Juli 1916 (R G-Dl . Sette 673) wird mit des Kommunalverbands Durlach - Land der Mahl -
Genehmigung des Ministeriums des Innern mtt (ahn auf
sofortiger Wirkung angeordnet:

8 1 Der Ankauf , Absatz und die Versendung
von Herbstobst jeglicher Art aus der Ernte
1919 unterliegt innerhalb Badens keiner Be¬
schränkung

3 Mark für den Zentner für den Selbstversorger,
2 .25 Mk. für den Zentner für den Kommunal¬

verband
festgesetzt.

ür An- und Abfuhrkosten darf der Müller 1
8 2. Die Ausfuhr von Herbstobst jeder Art nach bis 1 .50 Mk. für den Zentner in Anrechnung bringen.

Orten außerhalb Badens ist nur auf Grund eines
Versandscheines gestattet Die Zulassung zum Ver¬
sand wird bei Beförderung des Obstes mit der
Bahn , dem Dampfschiff oder der Post auf den Ver¬
sandpapieren (Frachtbrief, Expreßgutkarte oder Post-
paketadreffe ) bescheinigt Erfolgt die Ausfuhr in
anderer - - . -
Sendun

Durlach , den 24. September 1919.
Badisches Bezirksamt

Volkszählung .
>» Für die am 8 Oktober ds . Is stattfindende

Welse, so wird ber Nlchtbeanstandung der Volkszählung benötigen wir für 2 Tage eine größere
Sendung em Keforderungsschem erteilt , welchen Anzahl Zähler . Wir richten an die hier ansässigen
die das Obst nach anßerbadlschen Orttn verbringende Damen und Herren , die nicht beruflich abgehalten
Person ber sich zu fuhren hat . Zur Gültigkeit dieses sind, die dringende Bitte , sich für diesen Zweck uns
Beförderungsschemes ist erforderlich , daß auf ihm zur Verfügung zu stellen und ersuchen, ihre Bereit -
vom Bürgermeisteramt des Versandortes der Ab- Willigkeit umgehend schriftlich oder mündlich auf
gangstag unter Beifügung des burgermeisteramt- der Kanzlei des Rathauses zu erklären,
lichen Stempels angegeben wird . Die Beförderung Durlach , den 26. Septem!September 1919 .

DaS Bürgermeisteramt .

Bekanntmachung.

Di
seines Installateurs ,

ch , den 25 . September 1919.
DaS Bürgermeisteramt.

Bekanntmachung.

SO Pfennig , von mehr als 160 Kg- ,bis 1000 Kg .

Dnrlach , den 25. September 1919 .
Der Gemeinderat .
(Friedhofkommission ) .

ls 1000 Kg.eine Gebühr von 2 Mark , von mehr
«ine Gebühr von 10 Mark.

8 5 . Die reichs - und landesherrlichen Bestim¬
mungen über den Handel mit Lebensmitteln werden
durch die vorstehenden Bestimmungen, insbesondere
durch die Freigabe des Herbstobstes , nicht berührt .

Karlsruhe , den 16 . August 1919 .
Badische Obstversorgung ._

Höchstpreise für Gemüse betr .
Unter Aufhebung der Bekanntmachung vom ,

L4 . Juli — „Karlsruher Zeitung " Nr . 171 — werden !
gemäß 88 4 und 7 der Verordnung des Reichs¬
kanzlers vom 3 April 1917 über Gemüse , Obst und
Südfrüchte ( Reichsgesetzblatt 1917 Seite 307 ) nach
Anhörung der Preiskommission die Erzeugerhöchst -
vreise für Gemüse bis auf weiteres für Baden wie
folgt festgesetzt :

Erzeuger -Höchstpreise
Erbsen . Pfund 30 Pfg .
Bohnen ( Buschbohnen , Stangen -,

Wachs - und Perlbohnen ) „ 30 ,
herüber« , rot , und Karotten

ohne Kraut . „ 8 „
Gelberüben, gelb , ohne Krmtt . . „ 4 „
Kohlrabi . „ 15 „
Weißkraut . „ 10 „
Wirsing . . 12 „
Rotkraut . „ LO „
Zwiebeln . - 30 „

Die vorstehend bezeichneten Preise sind Höchst¬
preise im Sinne des Gesetzes vom 4. August 1914
in der Fassung der Bekanntmachung vom 12 . De¬
zember 1914 (R G B . S . 5l6), der Bekanntmachung
vom 22 . März 1917 ( R G .B . S . 253 ) und̂ der Be¬
kanntmachunggegen P- , . 395).

Wilchversorgung .
Magermilch erhalten

morgen (Dienstag ) folgende Milchausgabe -
stelle« :

Knäbel, Kronenstraße.
Vetter , Kelterstraße,
Kautzmann. Kirchstrabe ,

Mittwoch :
Klenert, Herrenstraße,
Sauber H . Jmberstraße .

Dnrlach , den 29 September 1919 .
Kommunalverband Durlach - Stadt

Wleimrzrlie
Die bei ayer eingetragenen Kunden er-

VMMlW
Vlr ursvbsn dlsruttt öls külUvdo > 1t-

tstlnng, äsü vir l . Oktober äs . 1». üss
KLatliek srvorden «

KaslbLllS rum grünen SoL
. in vukisLk ^ - . - --- -

üdsraskmsu vsrüsn nrS dittsn , <i»s uus
Lisksr in so rsledlioksm UsS« in nnssrem
svttkorigsu Sesokält, Vlrtsokskt snm Sam
drillna , «ittgogkngsdravitto Vertrauen aavd
aut unser neue » vaternedman übertragen
su vollen , Sa» vir Surok Veradrolvduog
von ist . ?rintr Sisr , reiner gut gepiisgter
Vetos uuck nur guter kalter u»S varmsr
Speisen , Ser jstsige» Leit »ntsprevbsuS, su
erballsn suobeu vsrSsu .

iisn ! ösirep uns ffsu .

darf nur an dem Tag erfolgen , welcher vom Bürger
meisteramt als Abgangstag verzeichnet ist. Wenn
zur Zeit der Ausstellung deS Beförderungsscheines
der Abgangstag bereits feststeht, kann derselbe auch
von der den Beförderungsschein aussiellenden Be- i Mit der Behebung von auftretenden Störungen
Hörde auf dem Scheme vermerkt werden : einer in den Zuleitungen des elektrischen Stroms hat die
bürgermeisteramtlichen Bescheinigung bedarf es m Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues , Ab -
diesem Falle nicht . teilung für Wasserkraft und Elektrizität , bis zur

8 3 . Der Bersandscheiu (8 2) wird erteilt : Errichtung einer besondere» Betriebsstelle in Dur -
bei Mengen bis zu 15 Kg . von dem Bezirksamt, lach die Firma Karl Breitenstein . Ingenieurbüro

aus dessen Bezirk das Obst nach Orten außerhalb *" ^ ?rlach , Oanpsttr . 75 , Telef. Nr . M, ermächtigt
Badens versandt oder verbracht werden soll , ,

und beauftragt Die an das Ortsnetz in Durlach
bei Mengen von mehr als 15 Kg . von der Ber- I

'SnLU kn
"

v°?aL ^
Obstversorgung Die Beseitigung von Störungen in ^>en Haus -

<Karlsruhe , Kreegftr . ^>) . ^ anlaaen , d . i . von den Berteilungssicherungen der
Zur Beförderung von Herbstobst nachdemReichs - angeschloffenen Anlagen ab bleibt Sache des Be¬
stand ist die Genehmigung des Ministeriums de» sitzers bezw . seir - - -

. urla

halten am Dienstag , den 30. d . Mts . vormittags
von 8—12 Uhr und nachmittags von 2—6 Uhr auf
die Mai - . Juni - und Iuli - Küchenbrandmarken
Brennstoff. - -W^ lSM

Zur Verteilung kommen Fettschrot und Braun¬
kohlen.

Zu gleicher Zeit können die abgegebenen Kohlen -
bezngscheinhefte in Empfang genommen werden.

Ortsrohlenstelle .

Preistreiberei vom 8. Mai 1918

«iS
Höchstpreisüberschreitungen werden mit Gesäng -

und mit Geldstrafe od>oder mit einer dieser

NM MWMW
( Borderschild fehlt)

abhanden gekommen .
Wer Angaben zur Wiedererlangung machen

kann, erhält Belohnung

Kros! HM , MIliche MnbeWetti

Arbeiter, Hiwömrker
Lilbiniilte . Beamte mb Mßer

bestellen auf 1. Okt . den

8»«lirc!l«l
Trsdscliter

HaaptsrM ber BabWll kevtrumMtki.
AUS!
Innern erforderlich , die

'
von der zur Ausstellung

deS Bersandscheines zuständigen Behörde einzu - j
holen ist

Der Antrag auf Erteilung eines Versandscheines :
nach Orten außerhalb Badens ist bei dem zustän - !
E " i^ Eamt und wenn es si^ Das L- ichenfeld k >H auf dem hiesigen neuen

'

Friedhof, in welchem die in der Zeit vom 19. August
1904 bis 23 . August 1907 verstorbenen Kinder be-

»
E" - Dabei ist lMMebe ^ Art und Menge sind, soll demnächst zur Umgrabung kommen .

Wtt bringen dies mit dem Ansügen zur öffent -
gewerblichen Niederlaffung Kenntnis , die auf den Grabstätten befind-

*b^ n^ >augers . lichen Denkmale , Einfassungen und Pflanzungen
bis längstens zum 1 . Dezember d Fs . beseitigen
SU wollen , widrigenfalls die Beseitigung von uns

Alrag vorgenominen und über die zu entfernenden Ma -
Er,terialien zu Gunsten der Stadt versüßt wird.

iNk-»»
'
!» In diesem Leichenfeld sollen künftighin nureine Gebühr von 20 Pfennig ^ ^ 11 Erwachsener bestattet werden um» können

. . . . .. Gesuche um Grabverschonuna auf eine weitere Um-

Versorgung sind für die Ausstellung der Versand-
,
grabungeperwde nicht vcruttMitlgt werocn.

scheine zu entrichten : bei Menge» von mehr als ,
15 Kilogramm bis zu 100 Kg . eine Gebühr von

cheJeder politisch interessierte katholis«
Badener lese in der heutigen Zeit
neben seinem Lokalblatte diese 2mal
erscheinende Tageszeitung , das führende
Organ der größten Partei im Frei¬
staateBaden , mit seinen Unterhaltunas -
blättern „Sterne und Blumen "

, „Blät¬
ter für den Familientisch" und „Blätter

für Haus - und Landwirtschaft".
Bezugspreis : Vierteljährlich 5,70 Mk.

Monatlich 1 .90 „
durch unsere

Amlur Julius Arnet, Tmlach
Adlerstraße 9 , 2. St .

ZrwIMsarMsI
vrullmivvtsrlLgsll

vLMSkdtlläeL
bei sachgemäßer Bedienung
empfiehlt

Adler -Drogerie
Erust Bauer .

^ LOlilarit , K
^ in M

Mds iinä Zs 'L 'Ltil 'SO. Oai '-
^

Is tlSQ § s § 611 LlQi .SI'ISSUQx
von Xl ?iS § 8LIlIsitl6I1 UQ ä ^
S0Q3l )i § SI1 Msri -OLVlSI -SO . hl

MklHili - SeleMlill »
osposttsutasse Hurlsov.



Am 26 . ds . Mts . Verschied unerwartet
schnell unser langjähriger

Werkmeister

»-,-AMkMr .
lieber 46 Jahre ist der Verstorbene in

unserem Werke tätig gewesen » und wir
haben ihn während dieser langen Zeit als
einen stets pflichtgetreuen , fleißigen und
tüchtigen Beamten kennen und schätzen
gelernt .

Seine treue Mitarbeit , sein reges Ge¬
schäftsinteresse sichern ihm bei uns ein
ehrendes Andenken über das Grab hinaus .

Dur lach , den 29. September 1919 .

Tie Direktion der
Maschinenfabrik Gritzner

Aktiengesellschaft

Für die vielen Beweise herzlicher An¬
teilnahme an dem überaus schmerzlichen
Verluste unseres lieben , unvergeßlichen
Gatten und Vaters sagen wir hiermit
allen unfern herzlichen Dank.

Besonderen Dank Herrn Oberamts¬
richter für die trostreiche Grabrede und
Kranzniederlegung im Namen der Be¬
amtenschaft des Amtsgerichts , und allen,
welche ihm die letzte Ehre erwiesen haben.

Im Namen
der tieftranernden Hinterbliebenen :

Wu lükerkAL Nsury
gek Gamdrr «. Kinder.

Durlach , den 29 . September 1919 .

Der Gau V des Bundes DeutscherRadfahrer veran¬
staltet am Sonntag , den 12 Oktober ds . Js ein

krülüllgslakreir
Durlach—Bruchsal und zurück. Start Weingartener -
straße bei der Obermühle, moraens 9 Nhr

I. Jugendfahren über 6 kw . Offen
für Fahrer bis zum 17. Lebens¬
jahr auch Nichtmitglieder Einsatz 1 .—

II . Ansängerfahren über 20 Km „ „ 2.—
III . Hauptfahren über 30 Km für vor-

schrittene Fahrer „ „ 2 .—
Nennungsschluß Montag , den 6. Oktober beim

Vorstand oder 1 . Fahrwart Herrn Carl Höffner ,
Haupstraße 57. Zugedachte Ehrenpreise wollen bei
Herrn Häffner abgegeben werden

Am Sonntag , den 12 . Oktober, abends 7 Uhr

in der „ Krone " hier.
Der Borstand .

WmrgesiW-
Lmin Mich.
Den Sängern zurKennt-

nis , daß die Singstunden
folgendermaßen ftatt -
finden : Mittwoch abend
8 Uhr, Freitag abendOUHr
und Sonntag vormittag
9 Uhr. Um vollzähliges
Erscheinen bittet

Der Vorstand.
KnMMes ' tz- jitzti!'

ZejeWßjt Arisch.

Morgen (Dienstag ) , d
30. d . M ., abends '/ -8 Uhr,
findet im Vereinslokale
z . Gambrinus

Versammlung
statt . Wegen wichtiger
Besprechung ist das Er¬
scheinen sämtlicher Mit¬
glieder dring , erwünscht.

Der Schützenmeister.
- -

vMIk!8
Konfektions - ilsus

Ifillm' m !>ti-»8S« 3t , 1 l 'r .

Ken einxetroklei! :
VLIUSH - HSIASSU

DLursrr - Lossn
Sokrirrsn

vsrsrröcLs
ILSFSLSvLtHNS

ru >)illix«n ?ee»«o .

ZUW sttM
MM » Mg

ZIlKöl
größere Sendung einge¬

troffen bei
Oskar Gorenflo .

Schöne
3MSS Mer
M WWes

empfiehlt
Otto - Schöffler

Delikat ._ Hauptstraße 38.

nnv -Empfehlung .
1 T nterzeichneteempfiehlt sich der geehrt.

Einwohnerschaft im Umarbeiten « .
Rcnanfertigen von Damenhüten

von der einfachst bis zur feinst. Ausführung
Hochachtungsvollst

Elisabeth Busch ,
Modistin

Hauptstraße 71 , 2 . Stock , ^
^ (früherGasthaus z .Bahnhof )

Morgen früh wird am GüterbahnhofRotkraut
ansgeladen per Zentner 30 °̂ .

Hermann Fehrenbach , Aue
Telephon 32V.

Zerren-
^ V2üg8tottk
in allen Farben neu
eingetroffen . Gute
Qualitäten . Billige
Preise . Kein Laden.
kvtzrtr L ( !« . ,
Karlsruhe , Hirsch -

^ straße 38, 1 Treppe.

Leirejäkll 8ie
niemanden um schöne
Kleider ! — Nehmen Sie
Favorit -Schnitte und Sie
haben diese selbst. Ihre
Wahl erfolgt je nach dem
neuen Favorit - Moden-
Älbnm (Mk l .5«>) , Jugend -
Moden -Alburn (Mk 1 Li ),
oder Handarbeits -Album
(Mk. 125 ) . Erhältlich bei

Hauptstraße 50.

jedeir Posten Wein - , Sekt-
uud Äordeaur - Flaschen
bei guter Bezahlung , auch
sämtliche Metall ) achen .
An - und Berkaufsgeschäft
S . Stiebcl , Hanptstr. 8.

Leder» 8is
Sem LMSe
tägUvKL — 3

L Leslöttel voU I-ederlrru» LmM-
slou aus Ser Isti

küibslillkiiK
Rohlmsitk«

— doppelt u. einfach —
skNttseße Steine
Mchk -Mln
Steivjkllli-WmllkhtSpse

von 2 bis 50 I Gehalt
empfiehlt

H . Vemrer , ^ «e
Baumaterialien

— - Telephon 260 . —
Metallbetten , Stahl¬

drahtmatratzen , Kinder¬
betten, Polster an Jeder¬
mann . Katalog frei. Eisen-
möbelfabrik Suhl i/Thür .

Empfehle Haarzöpfe v.
10 ^ an, Haarketten von
25 ^ an. KommeinsHaus .
Karte genügt . K . Möfch,
^

riseur
^

Durlach. Wald-

rerleiden »n siek . I,e »U
wvi .rtl . k.kekrüsilMx

tk kiuriie «K < »» ,
Ul!» >nk»» - s 5

Aacksische
empfiehlt

Ziege
7WZW wegen Futter -

Mangel zu ver-
> r L . kaufen Dnr -

lach , Herrenstraße 11 ».
Zu verkaufen

eine guterhalt . Petro¬
leumzug - und eine Steh¬
lampe_ Kelterstr. 34.

MmeM - WWMillWW .
Montag , 29 . ds . Mts ., abends 7 Nhr , findet

im Saale zur „Blume "

Begrüßung der zurück-
gekehrten Gefangenen

mit Tanz (Gr . Streichorchester) statt , wozu freund-
lichst einladet _ Der Vorstand .

Lekllrng ! Ledlimg !

Zu verkaufen
2 Fässer , 300 und 256
Liter haltend, in gutem
Zustande

Köiugstr. 2, 2 . St .
Zu verkaufen

eiserner Zimmerofen , eine
Schulbank , ein Waffer-
stein Herrenstr. 29 » .
Zu verkaufen

schön schwarz gefärbter
zertrennt . Militärmantel .
Zu erfragen im „Pflug ",
_ Adlerstraße 24 .

Gebrauchter
Schlosserherd

billig zu verkaufen Aue,
Wilhelmstr . 3 (Giese) ._

Hohlziegel
und ein guterhaltener
eiserner Pflug zu verk .

Ane , Kaiserstr. 106.

Bringen Sie
schon jetzt Ihre

unmodern gewordenen
Pelze , Muffe , Samtkragen

die zur neuest Mode umgearbeitet werden.
Herstellung der elegantesten

Garnituren aus
Naturfellen

jeder Art .

N . SvkLsivd ,
Herrenstr . 7.

8Ü88kr, sowie rei88sr,
per Ltr. 1,20 Mk. mit Steuern , bei Abnahme von
20 Ltrn . , empfiehlt

Johann Frd . Dexler
Apfelwrinketteret. Spitalstraste 18.

Schönes Gafelovst
fortwährend zu haben.

Fkalip .

Mädchen
für häusliche Arbeiten
gesucht auf 1 . Oktober
oder später Näheres

Mittelstratze « ».

Ich zahle
gute Preise für getragene
Herren- u. Damenkleider,
Schuhe u . Stiefel , Leib-
u . Bettwäsche , Gardinen ,
Schmucksachen , sowie auch
altes Möbel . Postkarte
erbeten. An - und Ber -
kaufsgeschäftS .Stiebcl ,
Durlach , Hauptstratze 8.

^
ttche

'
Mrilltssrau

für lägt . 3 Stunden bei
40.— Mk. Lohn gesucht

Sofia Weißhaar-Link
Wcingarterstr . 13. Verwechselt

wurde ein Schirm Sonn¬
tag abend in , der ev .
Kirche . Bitte um freundl.
Rückgabe .

Weingarterstr. 13 »I.

Ehrliches sauberes
Mädchen

der oberenSchulklassezum
Einholen der Sachen ge¬
sucht . Näheres

Hauptstr. 90 , 2 St . Verloren
in der Mittelstr . 1 Kragen
Nr . 44 und 1 neues
Taschentuch. Gegen Be¬
lohnung abzugeben

Hauptstr. 49 im Laden.

Suche auf 15 . Oktober
möbl . Zimmer

mögl . Nähe Hindenburg-
schule . Angebote unter
Nr 1066 an den Verlag

Herr sucht auf 1 . Okt.
möbliertes Zimmer mit
1 oder 2 Betten mit oder
ohne Pension . Ang . unt.
Nr . 1065 an den Verlag .

Kräftige
Wintcrfalatfetzlinge

find zu haben
Jägerstrabe 38.

Lsrimal -
Lrüokenvagell
in schöner solider Ans¬
führung, 50—500 Kx Trag¬
kraft, mit u . ohneSchiebe¬
gewichtjetztwiederlaufend

vorrätig
K . Leußler , Imla -
Tel . 408. Lammstr. 28 .

Ein schönes Kätzchen
wird in gute Hände ab¬
gegeben Zu erfragen

Hanptstr . 2, 3 . St .

Mödl. Zimmer
in gutem Hause au sol .
Dauermieter abzugeben.
Zu erfragen

Dürrbachstr. 16 » .
Eis Psskn Wen

(eingekröpft und isoliert )
verwendbar für Koch¬
kisten-, Eiskasten- , Keller-,
Verpackungs- und Trans¬
portkisten billig zu verk .

Lauinger, Durlach ,
Kronenstr. 22.
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